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Beschreibung Ihres Projektvorhabens
Bitte beantworten Sie die nachfolgenden Fragen vollständig und nachvollziehbar – unter Einhaltung der jeweils vorgegebenen maximalen Zeichenanzahl. Achten Sie insbesondere auf klare, in sich stimmige und relevante Darstellungen und vermeiden Sie reine Stichwortlisten. Bitte schreiben Sie nicht allgemein bekannte Abkürzungen bei der ersten Erwähnung vollständig aus und erläutern Sie diese.
Bitte verwenden Sie ausschließlich diese Vorlage! Beachten Sie, dass aufgrund der Formatvorgaben keine Abbildungen etc. eingefügt werden können. Ergänzende Materialien können separat über das KWF-Förderungsportal übermittelt werden. Bitte verweisen Sie in der Projektbeschreibung an den entsprechenden Stellen eindeutig auf die ergänzenden Dateien und deren Bezeichnung.
[bookmark: _Hlk216190278]
Name des Unternehmens
Unternehmensname

Kurztitel
Abkürzung, Akronym etc.
Langtitel
Genaue Bezeichnung des Projekts.
Projektzeitraum (max. 2 Jahre)
Projektbeginn (TT.MM.JJJJ) – Projektende (TT.MM.JJJJ)






Inhaltliche Projektbeschreibung
1. Ausgangssituation & Motivation
Welches Problem möchten Sie durch das Projekt lösen? Beschreiben Sie zudem die Ist-Situation und Ihre Motivation für das Projekt.
Maximal 3.000 Zeichen (mit Leerzeichen) 
[bookmark: Text1]Geben Sie hier Ihren Text ein.
2. Stand der Technik | Stand des Wissens
Welche Produkte | Verfahren | Dienstleistungen im Anwendungsgebiet des Projekts gibt es bereits am Markt? Bitte nehmen Sie vor allem auch Bezug zum (potenziellen) Mitbewerb. Gibt es Patente | Schutzrechte, die Ihre geplante Entwicklung behindern könnten? Bitte begründen Sie, falls eine Recherche nicht möglich war.
Maximal 4.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Geben Sie hier Ihren Text ein.
3. Neuheit & Auswirkungen
Was macht Ihre Entwicklung im Vergleich zum zuvor beschriebenen Stand der Technik | Stand des Wissens neu oder einzigartig? Inwiefern kann durch Ihre Entwicklung ein positiver Beitrag zur ökologischen, digitalen und | oder sozialen Transformation geleistet werden? Sind neben den positiven Auswirkungen ggfs. auch nachteilige zu erwarten?
Maximal 4.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Geben Sie hier Ihren Text ein.
4. Entwicklungsziele
Beschreiben Sie das angestrebte technische Entwicklungsziel (ggfs. inkl. der Zwischenziele). Welche Ergebnisse sollen am Ende vorliegen?
Maximal 3.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Geben Sie hier Ihren Text ein.
5. Herausforderungen | Unsicherheiten & Lösungen
Bitte beschreiben Sie die technischen | organisatorischen Herausforderungen und Unsicherheiten im Entwicklungsverlauf. Wie wollen Sie damit umgehen? Welche Mittel, Ressourcen, Technologien, Methoden planen Sie dabei einzusetzen und weshalb?
Maximal 4.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Geben Sie hier Ihren Text ein.
6. Projekt- | Entwicklungsrisiken
Bitte benennen Sie Bedingungen, unter denen das Projekt abgebrochen oder völlig neu konzipiert werden müsste. Welche Risiken gehen Sie als Unternehmen durch den Start dieses Projekts ein? Welche Folgen entstehen, wenn das geplante Entwicklungsziel nicht erreicht wird?
Maximal 2.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Geben Sie hier Ihren Text ein.
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Wirtschaftliches Potenzial
7. Wirtschaftliche Bedeutung & Wirkung
Welche Bedeutung haben das Projekt und die Projektergebnisse für die strategische Ausrichtung Ihres Unternehmens? Welche wirtschaftlichen Vorteile | Effekte erwarten Sie sich dadurch? Bitte stellen Sie zudem die geplanten Jahresumsätze sowie den Gewinn | Verlust für die nächsten drei Jahre »nach Start des Projekts« dar.
Maximal 3.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Geben Sie hier Ihren Text ein.
8. Zielgruppe & Marktrelevanz
Wer sind die Zielgruppen? Welchen Bedarf deckt Ihre Entwicklung ab? Bitte beschreiben Sie die Relevanz und den Nutzen Ihrer Lösung für Kundinnen | Kunden, die konkreten Anwenderinnen | Anwender und ggfs. für die Allgemeinheit. Welcher (zusätzliche) Mehrwert wird geschaffen? Sind ggfs. auch Nachteile zu erwarten?
Maximal 4.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Geben Sie hier Ihren Text ein.
9. Markt | Markterschließung
Wann liegt voraussichtlich eine technisch einsatzfähige Lösung (Prototyp, Beta-Version, …) vor? Wann planen Sie diese kommerziell zu verwerten? Gibt es Herausforderungen | Risiken bei der Überführung zu kommerziellen Markteinführung?
Wie entwickelt sich der relevante Markt aktuell? Bitte beschreiben Sie, wie die Projektergebnisse zur Erschließung neuer Märkte oder zur Erweiterung bestehender Marktsegmente beitragen.
Maximal 4.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Geben Sie hier Ihren Text ein.
10. Schutzstrategie
Welche Strategie zum Schutz des zu entwickelnden Produkts, Verfahrens oder der zu entwickelnden Dienstleistung ist geplant? Bitte begründen Sie, falls keine Schutzstrategie geplant | möglich ist.
Maximal 2.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Geben Sie hier Ihren Text ein.
11. Verwertung | Vertriebsstrategie
Durch wen und wie findet die Verwertung der Projektergebnisse statt? Wie und in welchem Umfang sollen die Projektergebnisse skaliert werden? Bitte beschreiben Sie Ihre bestehenden oder geplanten Vertriebsstrukturen, Servicenetze und Kundenbetreuungsinstrumente.
Maximal 3.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Geben Sie hier Ihren Text ein.
Ressourcen & Arbeitsplan
12. Interne Kompetenzen
Welche technischen | organisatorischen Kompetenzen und Qualifikationen sind zur Projektdurchführung erforderlich? Begründen Sie, wie und von welchen Personen diese abgedeckt werden. Laden Sie den aktuellen Lebenslauf und etwaige Kompetenz-Nachweise dieser Personen im KWF-Förderungsportal hoch.
Maximal 4.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Geben Sie hier Ihren Text ein.
13. Externe Kompetenzen
Welche Leistungen werden von Externen eingebracht? Bitte beschreiben Sie die Art der Kooperation, die Aufgaben der Partner | Subauftragnehmer und den damit einhergehenden Wissens- und Technologietransfer.
Maximal 3.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Geben Sie hier Ihren Text ein.
14. Ausstattung | Infrastruktur
Welche technische Ausstattung | Infrastruktur benötigen Sie für die Projektdurchführung? Sind diese vorhanden oder müssen sie erst zugekauft | aufgebaut | anderwärtig erworben werden?
Maximal 2.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Geben Sie hier Ihren Text ein.
15. Arbeitsplan
Bitte gliedern Sie Ihr Projekt anhand von Arbeitspaketen (AP).[footnoteRef:1] Teilen Sie den Arbeitspaketen die am Projekt mitarbeitenden Personen (MA) inkl. der geplanten Stunden zu. Teilen Sie den Arbeitspaketen auch etwaige Kooperationspartner inkl. der geplanten Kosten zu. [1:  Alternativ zu dieser Tabelle können Sie eine eigene Aufstellung im KWF-Förderungsportal hochladen. Bitte bilden Sie die tatsächlich geplanten Stunden | Kosten ab, auch wenn diese über die förderbaren Kosten hinausgehen – eine verfälschte Darstellung kann sich negativ auf die Bewertung auswirken.] 
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Fügen Sie bei Bedarf weitere Zeilen hinzu.ABSCHNITT_04_FREI

Bitte beschreiben Sie die durchzuführenden Tätigkeiten innerhalb der Arbeitspakete genauer. Begründen Sie die geplanten Personalstunden.
Maximal 4.000 Zeichen (mit Leerzeichen)
Geben Sie hier Ihren Text ein.
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